
 

1. Tagung der Wald-Allianz 
“Von Wäldern lernen: 

ökosystemnahe Wiederbewaldung und Waldentwicklung” 
 

27.–28. April 2026, Meiningen 

(Volkshaus, Landsberger Str. 1, 98617 Meiningen) 

 
 
Programm (Vortragstitel sind Arbeitstitel) – Stand 12.3.2026 
 
Montag, 27. April 2026 

08:00  Ankunft & Registrierung  
   09:00  Begrüßung und Vorstellung der Wald-Allianz 

Clara Buer und Dorothea Epperlein, Wald-Allianz 
   09:20  Grußwort (Videobotschaft) 

Carsten Schneider, Bundesminister für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit 

   09:25  Grußwort 
Janine Merz, 1. Beigeordnete der Stadt Meiningen und Mitglied des Thüringer Landtags 

   09:35  Keynote 
Die Faltung der Welt: eine Idee für kreative Entwicklung in begrenzten Räumen 
Prof. Dr. Anders Levermann, Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung, Leiter 
Komplexitätsforschung; Universität Potsdam, Prof. für die Dynamik des Klimasystems  

   10:20  Ökosystemare Dynamiken im Wald und ihr Bezug zu Bewirtschaftungspraktiken 
Prof. Dr. Pierre Ibisch, Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde, 
Sozialökologie der Waldökosysteme; Vorstand Econics Institute e.V. 

11:05  Pause 

11:30  Die Waldpartner der Wald-Allianz stellen sich vor 
   12:30  Abfahrt zu den Exkursionen in die umliegenden Partnerwälder der Wald-Allianz 

Mittagspause im Wald (Lunchpakete werden gestellt) 
Weitere Informationen zu den Exkursionen s. unten 

16:30  Pause 

17:00  Podiumsdiskussion: Wie viel sollten Menschen im Wald eingreifen? 
• Sebastian Dummer, Forstwirtschaftsmeister Stadt Meiningen 
• Lucas Freiherr von Fürstenberg, stellv. Bundesvorsitzender ANW 
• Dr. Ulrike Hagemann, Leiterin Landeskompetenzzentrum Forst Eberswalde, 

Landesbetrieb Forst Brandenburg 
• Dr. Susanne Winter, Leiterin Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin 

18:30  Ende des fachlichen Programms 
19:00  Gemeinsames Abendessen und entspanntes Netzwerken 



 

Die Wald-Allianz ist ein Gemeinschaftsprojekt von 

  
 

Die 1. Tagung der Wald-Allianz wird gefördert von der Deutschen Postcode Lotterie. 
 

 

Dienstag, 28. April 2026 

08:30  Recap & Tagesausblick 
Clara Buer, Wald-Allianz 

   08:40  Auswirkungen des Klimawandels auf den Wasserhaushalt in Thüringen 
Marius Luhn, Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten 

   
09:05  Natürliche Waldentwicklung – wie geht die Natur mit Störungen um? 

Dr. Verena Riedinger, Nationalpark Bayerischer Wald 
   
09:30  Wiederbewaldung im Klimawandel - Impulse aus Philosophie, Wissenschaft und 

Naturwäldern 
Prof. Dr. Erwin Hussendörfer, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Wald und 
Forstwirtschaft 

09:55  Pause 

10:30  Impuls: Wasserrückhalt im Wald in Bezug auf Waldentwicklung & 
Wiederbewaldung 
Monika Runkel, Leiterin Forstamt Hachenburg und Waldbildungszentrum, Försterin des 
Jahres 2025 

   10:45  Impuls: (Um)Entwicklung Stadtwald Hildburghausen, von Jagd bis Saat 
Bernd Hoffmann, Städtischer Förster Hildburghausen 

   
11:00  Impuls: Umentwicklung von Kiefernmonokultur 

Dietrich Mehl, Leiter Forstbetrieb Reiersdorf, Landesbetrieb Forst Brandenburg 
   
11:15  Fragen an die Impuls-Vortragenden 

12:00  Mittagspause (vor Ort) 

13:00  Podiumsdiskussion: Was lässt sich aus der Tagung für die Waldpraxis ableiten? 
• Klaus Borger, Vorsitzender Saar-WaldSchutz e.V. 
• Dorothea Epperlein, Wald-Allianz 
• Timo Herberz, Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 

Sicherheit, Ref. Waldschutz, nachhaltige Waldbewirtschaftung und Wildnis 
• Prof. Dr. Pierre Ibisch, Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde, Econics 

Institute e.V. 
   14:30  Zusammenfassung und Verabschiedung 
   14:45  Ende der Tagung 

 

 

 



 

Die Wald-Allianz ist ein Gemeinschaftsprojekt von 

  
 

Die 1. Tagung der Wald-Allianz wird gefördert von der Deutschen Postcode Lotterie. 
 

 

 

5 parallele Exkursionen in umliegende Partnerwälder der Wald-Allianz 
27. April 2026, Abfahrt um 12:30 

 

1  Stadtwald Meiningen (I) 
Sebastian Dummer, Forstwirtschaftsmeister Stadt Meiningen 

Bedeutung von Referenzflächen in der naturnahen Waldwirtschaft unter den folgenden 
Gesichtspunkten – Rückschlüsse für die Vorratshaltung, Verkehrssicherung, 
Erholungsfunktion, natürliche Sukzession und Waldhistorie/ Denkmalschutz. 

   2  Stadtwald Meiningen (II) 
Martin Schmid, Büro für angewandte Waldökologie Klein Hundorf 
Naturnahe Waldentwicklung unter Schwarzkiefer als Pionierbaumart; Förderung der 
Naturverjüngung durch belassen von Dürrständern. 

   
3  Gemeindewald Untermaßfeld 

Frank Henkel, Revierleiter Untermaßfeld 

Naturnahe Behandlung von Buchenwäldern im Klimawandel anhand eines 140 jährigen 
Bestandes in der Vorratspflegephase; Betrachtung der Bestandesgeschichte und der sich 
abzeichnenden natürlichen Verschiebung der Artenausstattung. 

   
4 & 5  Zukunftswald Unterschönau, Thüringer Wald (I + II) 

Hendrik von Riewel (I) und Christoph Wehner (II), Bergwaldprojekt 
Von der Plantage zum Naturwald – Verschiedene Ansätze im naturnahen Waldumbau 
von Fichten-Monokulturen im Mittelgebirge und der Einfluss überhöhter 
Schalenwildbestände. 

 


